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Jeden Samstag (15 - 18 Uhr) Pony-
wanderung
Ponys putzen und satteln, Ausritte 
durch den Wald, Picknick mit den 
Ponys, Ponys führen und kuscheln
Veranstalter: Mandy's Hof, Nümb-
recht Hömel
Anmeldung und weitere Infor-
mationen: Mandy´s Hof, Tel. Nr. 
015112004438
Ab 4 Jahren. Kosten pro Kind: 35 €
Jeden Dienstag bis zum 
08.09.2026 (17:30 - 19 Uhr) Mul-
timodale Stressbewältigung
Alle kennen ihn und viele leiden da-
runter - Stress.
Dieser Kurs zur multimodalen Stress-
bewältigung richtet sich an alle, die 
lernen wollen, mit ihren alltäglichen 
Belastungen gelassener, sicherer und 
damit gesünder umzugehen. Sei es, 
dass Sie bereits unter den Auswirkun-
gen von Stress leiden oder es erst gar 
nicht so weit kommen lassen wollen.
In diesem Kurs lernen Sie Ursachen 
und Auswirkungen von Stress kennen 
und entwickeln Lösungen zur Behe-
bung Ihrer Belastungen.
Der Kurs ist nach Paragraph 20 SGB V 
zertifiziert und wird von den Kranken-
kassen bezuschusst.
Weitere Informationen: 
https://dr-becker- physiogym.de
Veranstalter: Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltungsort: Dr. Becker Phy-
sioGym
Jeden Donnerstag (10 Uhr) Wal-
king mit dem SGV Abteilung 
Homburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht 
man uns im Walde geh'n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn wir 
sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft bewe-
gen möchte, ist herzlich willkommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter laufen 
wir nicht.
Ansprechpartner: 
Maria Breyer, Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: SGV Abteilung 
Homburger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth, 
Kreuzheide 1 (Sportzentrum Kreuz-
heide)
Bis 24.01.2027 Geschichte(n) 
erleben 2 auf Schloss Homburg
PLAYMOBIL Diorama Artist Oli-
ver Schaffer

Nümbrechter Veranstaltungen
Kleine Figuren erzählen große Ge-
schichten! Das 100-jährige Jubiläum 
des Museums auf Schloss Homburg 
wird mit einer großen Sonderausstel-
lung gefeiert.
In faszinierenden Miniaturwelten 
werden regionale Geschichte und Ge-
schichten rund um Schloss Homburg 
lebendig: vom Alltag auf einer mit-
telalterlichen Burg über spannende 
Entwicklungen in der Region bis hin 
zur heutigen Nutzung des Schlosses 
als Museum. Historische Szenen, un-
zählige Figuren und liebevolle Details 
laden Groß und Klein zum Entdecken 
ein.
Gestaltet wurde die Ausstellung 
erneut gemeinsam mit dem PLAY-
MOBIL-Künstler Oliver Schaffer aus 
Hamburg, der mit seinen einzigarti-
gen Miniaturwelten bereits 2019 mit 
der Ausstellung "Geschichte(n) Erle-
ben" viele Besucher begeistert hat.
Weitere Informationen: 
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und Fo-
rum Schloss Homburg
31.07. - 01.08.2026 Heuüber-
nachtung - Das Mega-Kinder-
abenteuer auf dem Pferdehof 
Mildsiefen
Die Kinder erleben Natur pur, Tiernähe 
und Lagerfeuerstimmung. Sie schla-
fen im duftenden Heu - eine einma-
lige Erfahrung voller Spaß, Gemein-
schaft und unvergesslicher Momente.
Programm: Wir füttern und versorgen 
die Pferde, essen Pizza in gemütlicher 
Runde, spielen Spiele, backen Stock-
brot am Feuer und machen eine 
Nachtwanderung mit den Hunden. 
Danach richten wir gemeinsam unse-
re Schlafplätze im Heu ein lauschen 
einer Gute-Nacht-Geschichte. Nach 
einer aufregenden Nacht starten wir 
entspannt mit einem gemeinsamen 
Frühstück in den Tag.
Datum: Freitag, 31.07.2026, 17 Uhr 
bis Samstag, 01.08.2026, 9:30 Uhr
Kosten: 90 €/Kind
(Pizza, Stockbrot, Frühstück und Ge-
tränke inkl.)
Weitere Informationen: 
www.pferdehof-mildsiefen.de, aj@
pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671

Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild-
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
02.08.2026 (9 Uhr) Die fordernde 
Langstrecke
IVV Volkswandertag in Belmicke
Die Streckenführung obliegt einzig 
dem Veranstalter TuS Belmicke 1910 
e.V.
Länge ca. 20 km, Schlusseinkehr im 
Annaheim möglich
Veranstalter: SGV Abteilung Hombur-
ger Land
Treffpunkt: 9 Uhr Wiehl, Parkplatz 
REWE
03.08.2026 (18:30 Uhr) mamma 
CAMPY Brustkrebs-Selbsthilfe-
gruppe Nümbrecht
Die Selbsthilfegruppe trifft sich je-
den ersten Montag im Monat, um 
sich auszutauschen und sich Mut zu 
machen mit dem Ziel wieder zu sich 
selbst zu finden.
Der Abend besteht in der Regel aus 
zwei Teilen:
Der erste Teil ist die "Kraftquelle". 
Hier wird sich gegenseitig durch 
positive Aktivitäten aufgebaut.
Im zweiten Abschnitt, in der Ge-
sprächsrunde, berichtet jede, die 
möchte, über ihre Krankheit, ihre 
Probleme und Nöte.
Beide Teile können nach Belieben 
völlig unabhängig voneinander be-
sucht werden:
Thema dieses Treffens:
Walken mit Astrid Staiger oder Ent-
spannung bei Regen
Kontaktdaten: Tel.: 0170 - 2890297, 
mamma.campy@gmail.com, 
brustkrebs-selbsthilfe-mc.de
Veranstalter: mamma CAMPY Brust-
krebs-Selbsthilfegruppe Nümbrecht
Veranstaltungsort: Katholische Kirche 
Nümbrecht (Pfarrheim)
05.08.2026 (14 Uhr) Ferienwerk-
statt: Entdeckertour
Ferienprogramm für Kinder ab 5 Jah-
ren in der PLAYMOBIL Ausstellung
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg
07.08.2026 (14:30 - 17 Uhr) Vol-
tigierspaß - Turnen wie kleine 
Pferdeartisten

Bewegungsfreudige Kinder lernen 
beim spielerischen Voltigier-Tag ak-
robatische Grundübungen, probieren 
kleine Kunststücke aus und erleben, 
wie viel Freude Bewegung rund ums 
Pferd machen kann. Ein buntes, fröhli-
ches Event mit viel Bewegung, Lachen 
und Ausprobieren.
Programm: Die Kinder lernen spie-
lerisch das Voltigieren kennen mit 
ersten Übungen und kindgerechten 
Bewegungsabläufen. Wir machen Ba-
lancespiele, die Mut und Körpergefühl 
stärken und üben auf dem Holzpferd 
bevor wir auf den Pferdrücken stei-
gen. Außerdem machen wir lustige 
Gruppenspiele.
Kosten: 25 €/Kind (Kuchen und Ge-
tränke inkl.)
Weitere Informationen: 
www.pferdehof-mildsiefen.de, aj@
pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild-
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
08.08.2026 (14 Uhr) Nümbrecht 
kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gäs-
ten unser schönes Homburger Länd-
chen zeigen. Das geht nun auch mit 
Linie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die "Dörfer-
Tour" mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8 €, für Kurkarten-Inhaber wird 
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: 
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
09.08.2026 (15 Uhr) Kurkonzert 
auf der Außenterrasse der Dr. 
Becker Rhein-
Sieg-Klinik mit der Big Band Ecken-
hagen
Eintritt frei. Veranstalter: Nümbrechter 
Kur GmbH
Veranstaltungsort: Dr. Becker Rhein-
Sieg-Klinik (Außenterrasse)
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11.08.2026 (18 Uhr) Zeit schen-
ken, wenn Zeit kostbar wird
Infoabend zum Ausbildungskurs 
für ehrenamtliche Hospizhelfer
Die Malteser Hospiz- und Trauerdiens-
te Oberberg suchen neue ehrenamtli-
che Hospizhelferinnen und -helfer, die 
bereit sind, schwerstkrankte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene zu be-
gleiten.
Viele Menschen zögern, sich in der 
Hospizarbeit zu engagieren. Aus 
Angst, man könne etwas falsch ma-
chen oder die emotionale Belastung 
sei zu hoch. In der Hospizarbeit geht 
es aber vor allem um menschliche 
Begegnung und oft sind diese Er-
fahrungen eine tiefe emotionale Be-
reicherung.
Als ehrenamtliche BegleiterIn muss 
man kein medizinisches Fachwissen 
mitbringen. Dieser Lehrgang benö-
tigt keine besonderen Vorkenntnisse, 
es geht vielmehr um Qualitäten wie 
unterstützen, zuhören und einfach 
da sein.
Alle Interessierten laden die Malteser 
zu einem Infoabend am 11.08.2026, 
um 18 Uhr in der Hauptstr. 27, in 
Wiehl statt. Dort wird über die Inhalte 
und den Ablauf der Ausbildung infor-
miert und alle Fragen rund um das 
Ehrenamt in den Malteser Diensten 
beantwortet. Die Ausbildung ist für 
die Teilnehmenden kostenfrei.
Wer nicht bis zum Infoabend warten 
möchte, kann sich auch vorab tele-
fonisch unter Tel.: 02262 7075550 
in Wiehl und

02263 4811925 in Engelskirchen 
informieren.
Per E-Mail: hospizdienst.wiehl@
malteser.org und 
hospizdienst.engelskirchen@
malteser.org
Weitere Informationen auf der Web-
site: www.malteser.org
Veranstalter: Malteser Hospiz- und 
Trauerdienste Oberberg
Veranstaltungsort: Hauptstraße 27, 
51674 Wiehl
12.08.2026 (11 - 16 Uhr) Ferien-
Werkstatt: Comics zeichnen
FerienWerkstatt für Kinder zwischen 
8 und 12 Jahren
mit Maike Weckenbrock
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg
14.08.2026 (17 Uhr) Die gemüt-
liche Kurzstrecke
Erst auf einfachen Wegen wandern, 
danach gesellig einkehren.
Ob alt, ob jung, geeignet für jeden, 
dem die Wanderstrecke von 4-5 km 
weit genug ist.
Weitere Informationen unter 
www.sgv-homburgerland.de
Veranstalter: SGV Abteilung Hombur-
ger Land
Treffpunkt: 17 Uhr Wiehl, Parkplatz 
Vorderbereich Eissporthalle
15.08.2026 (14 Uhr) Nümbrecht 
kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gästen 
unser schönes Homburger Ländchen 

zeigen. Das geht nun auch mit Linie 6 
+ 7 des Nümbrechter Bürger Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die "Dörfer-
Tour" mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8 €, für Kurkarten-Inhaber wird 
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.
17.08. - 21.09.2026 Zertifizierter 
Pflegekurs
(§ 45 Abs. 2 SGB XI) für Angehörige 
und ehrenamtliche Pflegepersonen in 
Nümbrecht
7 Schulungsabende in der Zeit vom 
17.08.2026 - 21.09.2026
Anmeldung bis 10.08.2026 bei Petra 
Hein
Senioren - und Pflegeberatung der 
Gemeinde Nümbrecht
Telefon: 02293/302-152
E-Mail: petra.hein@nuembrecht.de
max. 15 Teilnehmer, kostenlos
Der Pflegekurs beinhaltet folgende 
Themen:
•	 17.08.2026 Finanzierung und 

Pflege:
	 Senioren und Pflegeberatung der 

Gemeinde Nümbrecht
	 Rathaus, Hauptstr. 16, Nümb-

recht, 17-18:30 Uhr

•	 24.08.2026 Hilfe zur Körperpfle-
ge

	 Diakoniestation Nümbrecht, ev. 
Gemeindehaus, Hauptstr. 51a, 
Nümbrecht, 17-18:30 Uhr

•	 31.08.2026 Mobilisierung, Lage-
rung und Transfer

	 Amb. Pflegedienst Walter, Lind-
chenweg 1, Nümbrecht, 17-
18:30 Uhr

•	 07.09.2026 Bewältigung von Be-
lastungsfaktoren

	 Alzheimergesellschaft im Bergi-
schen Land e.V.

	 Pflegedienst Sterntaler, Gouvie-
uxstr. 11, Nümbrecht, 17-18:30 
Uhr

•	 08.09.2026 Bewältigung von Be-
lastungsfaktoren

	 Alzheimergesellschaft im Bergi-
schen Land e.V.

	 Pflegedienst Sterntaler, Gouvie-
uxstr. 11, Nümbrecht, 17-18:30 
Uhr

•	 14.09.2026 Vereinbarkeit Beruf 
und Pflege

	 Senioren- und Pflegeberatung, 
Rathaus, Hauptstr. 16, Nümb-
recht, 17-18:30 Uhr

•	 21.09.2026 Grundlagen des Be-
treuungsrechts und Vorsorgevoll-
macht

	 Senioren- und Pflegeberatung, 
Rathaus, Hauptstr. 16, Nümb-
recht, 17-18:30 Uhr

	 Veranstalter: 
	 Gemeinde Nümbrecht
	 Veranstaltungsort: 
	 siehe o.g. Termine

Am 30. August verwandelt sich die 
malerische Strecke zwischen Nümb-
recht und Waldbröl bereits zum 22. 
Mal in einen lebendige Erlebnisrund-
kurs - ganz ohne Autos, dafür mit 
umso mehr Raum für Bewegung, 
Begegnung und Lebensfreude.
Von 9 bis 18 Uhr gehört die Straße 
ganz Ihnen: Ob auf dem Fahrrad, 
zu Fuß, auf Rollschuhen oder mit 
Walkingstöcken - genießen Sie die 
Freiheit, die frische Luft und die sanft 
hügelige Landschaft des Bergischen 
Landes in ihrer schönsten Form.
Lassen Sie sich treiben, entdecken 

Autofreier Sonntag in Nümbrecht und Waldbröl
Bewegung, Begegnung und Genuss auf ganzer Strecke

Sie die Strecke in Ihrem eigenen Tem-
po und erleben Sie die besondere 
Atmosphäre, wenn sich die Region 
von ihrer entspannten und gast-
freundlichen Seite zeigt.
Unterwegs laden vier liebevoll ge-
staltete Verpflegungsstationen in 
Nümbrecht (bei der Berufsgenossen-
schaft), Hömel, Drinsahl und Wald-
bröl-Bohlenhagen zum Verweilen 
ein. Hier können Sie nicht nur neue 
Energie tanken, sondern auch ins 
Gespräch kommen, lachen und das 
Gemeinschaftsgefühl genießen.
Vergessen Sie nicht, Ihre Teilnehmer-

karte abstempeln zu lassen - sie ist 
Ihr Ticket zur großen Verlosung mit 
attraktiven Gewinnen.
Der Tag startet feierlich: Um 9:30 
Uhr beginnt die offizielle Eröffnung 
in Waldbröl-Bohlenhagen - ein stim-
mungsvoller Auftakt für einen ganz 
besonderen Tag. Vertreterinnen und 
Vertreter der Gemeinde Nümbrecht 
sowie der Stadt Waldbröl heißen Sie 
herzlich willkommen. Auch Gabi Wil-
helm, Geschäftsführerin der Touris-
musorganisation "Das Bergische", 
wird einige einladende Worte an die 
Gäste richten.

Direkt im Anschluss folgt ein be-
sonderes Highlight: Um 10:00 Uhr 
lädt der beliebte Fahrradgottesdienst 
dazu ein, Inspiration und Besinnlich-
keit auf ganz besondere Weise zu 
erleben.
Damit Sie Ihre Tour unbeschwert 
genießen können, steht Ihnen bei 
Bedarf kompetente Hilfe zur Seite: 
In Waldbröl-Bohlenhagen unter-
stützt Sie der Service von Zweirad-
meister mit Rat und Tat. Außerdem 
freut sich die Tourismusorganisation 
"Das Bergische" auf Ihren Besuch 
am Infostand. Für Ihre Sicherheit 
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sorgen engagierte Kräfte des DRK 
sowie zahlreiche Helferinnen und 
Helfer entlang der gesamten Strecke.
Mitmachen lohnt sich - die große 
Verlosung wartet.
Freuen Sie sich auf eine Vielzahl at-
traktiver Preise für Groß und Klein:
Kinder können sich auf Gutscheine 
für Fahrradausrüstung oder Bade-
spaß freuen, Erwachsene unter an-
derem auf kulturelle Erlebnisse, ku-
linarische Highlights und entspannte 
Auszeiten im Bergischen Land. Ein 
ganz besonderes Extra erwartet 
Gruppen: Ein gemeinsamer Besuch 
im Naturerlebnispark Panarbora für 
bis zu 15 Personen.
Kleiner Tipp für alle Fahrrad-
fans:
Vom 22. bis 30. August findet erst-
mals die Bergische Radwoche statt. 
Freuen Sie sich auf abwechslungs-
reiche Touren und die Möglichkeit, 
das Bergische Land auf zwei Rädern 
ganz neu zu entdecken.
Weitere Informationen und Touren 
finden Sie unter www.bergische-rad-
woche.de.
Unser Tipp: Sichern Sie sich Ihre 
Stempelkarte schon vorab ab Anfang 
August in der Touristinfo Nümbrecht 
oder bei "Wir für Waldbröl GmbH" - 
und starten Sie bestens vorbereitet 
in diesen sportlichen Tag.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
engagierten Helferinnen und Hel-
fern - darunter das THW Waldbröl, 
die Freiwillige Feuerwehr, der CVJM 
Nümbrecht sowie die Bauhöfe und 
Dorfgemeinschaften, die mit viel Ein-
satz für einen reibungslosen Ablauf 
und beste Verpflegung sorgen.
Ebenso danken wir unseren großzügi-
gen Sponsoren, darunter die Sparkasse 
Gummersbach, die Gemeindewerke 
Nümbrecht, das Parkhotel Nümb-
recht, die Erzquell Brauerei Bielstein, 
Zweiradmeister, BALNEO Waldbröl, 
Panarbora, Schwimmbad ELEMENT 
Nümbrecht, Wir für Waldbröl GmbH, 
der Marktstadt Waldbröl und der 
Nümbrechter Kur GmbH, die dieses 
besondere Event möglich machen.
Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.autofreier-sonntag.info
Den Flyer erhalten Sie in der Tourist-
info Nümbrecht (Hauptstraße 16) so-
wie bei "Wir für Waldbröl GmbH" 
(Hochstraße 11).
Kommen Sie vorbei und erleben Sie 
einen Tag voller Bewegung, Genuss 

und herzlicher Begegnungen - wir 
freuen uns auf Sie.
Hinweise zu den Verkehrsbe-
einträchtigungen im Rahmen 
des 22. Autofreien Sonntages 
Nümbrecht und Waldbröl am 
30. August
Auf dem Gemeindegebiet 
Nümbrecht:
Nümbrecht:
Die Einwohner im Bereich der Häu-
ser "Bitzenweg" Nr. 1, 1a, 2 und 
3 können nur ab der Einmündung 
"Parkplätze Berufsgenossenschaft" 
in Richtung "Jakob-Engels-Str." 
fahren oder müssen ihre Fahrzeu-
ge anderweitig parken, damit die 
Nutzung der PKWs möglich ist. Die 
Einwohner an der "Jakob-Engels-
Straße", von der Abzweigung 
der Straße "Am Pfaffenberg" 
bis zur Abzweigung der Straße 
"Am Sonnenhang" haben die 
Möglichkeit, ihren Pkw auf dem 
Parkplatz der Berufsgenossenschaft 
abzustellen. Für die Einwohner des 
"Baugebietes Sohniusweide" 
besteht die Möglichkeit das Bau-
gebiet in Richtung Ortskern zu 
verlassen bzw. umgekehrt hinein-
zufahren. An der Kreuzung Bitzen-
weg/Dr. Schild Straße/Parkblick wird 
ein Ordnungsdienst die Einfahrten/
Ausfahrten für KFZ und Radfahrer 
regeln. Die Einwohner der Straßen 
"Am Pfaffenberg", "Nachti-
gallenweg" und "Am Sonnen-
hang" können die Jakob-Engels-Str. 
in dem vorgenannten Bereich nicht 
benutzen. Ein- und Ausfahrtmöglich-
keit besteht nur über den Amselweg.
Ahlbusch:
Die Einwohner von Ahlbusch, Haus 
Nr. 1-3 müssten in dem o.g. Zeitraum 
ihre PKWs außerhalb des gesperrten 
Bereiches abstellen, damit die Nut-
zung des Pkw möglich ist.
Hömel/Wirtenbach/Breitewiese/
Büschhof:
Die Einwohner der Orte Hömel, Wirten-
bach, Breitewiese und Büschhof kön-
nen nur in Hömel, die Hömeler Straße 
an der dort eingerichteten Schleuse 
überqueren und dann über Gering-
hausen nach Nümbrecht fahren oder 
über Drinsahl in Richtung Drinsahler 
Ortsausfahrt an der Dachdeckerei 
Hemmersbach vorbei, ehemals Auto-
werkstatt Gauditz, auf die K 28 und 
dann über die Abzweigung Drinsahl/ 
Hammmermühle Richtung Waldbröl.

Haan:
Die Einwohner von Haan, die nicht 
an der Hauptdurchgangsstraße woh-
nen, können an diesem Sonntag 
während der Sperrung die Fahrrad-
strecke im Bereich der Abzweigung 
Richtung Loch vorsichtig/wachsam 
überqueren. Die übrigen Einwohner 
müssen ihre Fahrzeuge entspre-
chend rechtzeitig dort abstellen, 
wo eine Ausfahrt möglich ist, also 
in Richtung Loch oder in Richtung 
Buch/Geringhausen außerhalb des 
gesperrten Bereiches.
Drinsahl:
Die Einwohner der Ortslage Drinsahl 
können nur die Ausfahrt/Einfahrt im 
Bereich der Dachdeckerei Hemmers-
bach, ehemals Autowerkstatt Gau-
ditz, nutzen.
Malzhagen:
Die Einwohner von Malzhagen, 
können über den Mühlenbergweg, 
den Reiterweg oder die eingerich-
tete Schleuse an der Kreuzung L 95/
Machels Hain/Im Löchelchen nutzen, 
um das überörtliche Straßennetz zu 
erreichen. Die Einwohner von Malz-
hagen, "Kuckshardt" können nur 
über den Wirtschaftsweg in Fortset-
zung des Wendehammers Richtung 
Drinsahl fahren und dort über die 
eingerichtete Schleuse im Bereich 
der Drinsahler Ortsausfahrt an der 
Dachdeckerei Hemmersbach vorbei, 
ehemals Autowerkstatt Gauditz, auf 
die
K 28 in Richtung Waldbröl oder 
Nümbrecht befahren. Die Einwohner 
der Malzhagener Str. 42, 56, 64 und 
66 und der Straße "Hollemich" sol-
len in dem o. g. Zeitraum ihre PKWs 
außerhalb des gesperrten Bereiches, 
z. B. auf dem Parkplatz in Hammer-
mühle oder im westlichen Ortsteil 
Malzhagens abstellen, damit der 
Pkw genutzt werden kann.
Brünglinghausen:
Die Einwohner von Brünglinghausen 
können über Drinsahl und die K 28 
Richtung Hammermühle/Waldbröl 
weiterfahren
Ödinghausen:
Die Einwohner von Ödinghausen, die 
in Fahrtrichtung Malzhagen auf der 
rechten Seite (südlich) wohnen, kön-
nen ihre PKWs an diesem Tag auf ei-
ner Straße im gegen- überliegenden 
Ortsteil von Ödinghausen parken.
Auf dem Gebiet der Marktstadt 
Waldbröl:

Bohlenhagen:
In Bohlenhagen sind die Straßen 
"Höffer Weg" und "Borners Gar-
ten" gesperrt. Im Kreuzungsbereich 
"Bohlenhagener Straße/Höffer Weg/
Bornersgarten" wird eine Schleuse 
eingerichtet. Außer den gesperrten 
Straßen ist eine Ein- und Ausfahrts-
möglichkeit gegeben.
Hahn:
Durch die Sperrung der "Wirtenba-
cher Straße/L95" von der Einmün-
dung "Tilges Weiher" bis zur Ein-
mündung der Verbindungsstraße 
nach Puhl, sowie der Straße "Tilges 
Weiher" und der Verbindungsstra-
ße nach Bohlenhagen gibt es keine 
Ein- und Ausfahrtsmöglichkeit (Voll-
sperrung).
Happach:
Die Verbindungsstraße von Happach 
nach Puhl ist auf der gesamten Län-
ge gesperrt. In Happach ist die Orts-
durchfahrt ab der Einmündung der 
Verbindungstraße nach Puhl einschl. 
des Wirtschaftsweges nach Drinsahl 
ebenfalls gesperrt. Hierdurch besteht 
für die Hs Nr. 5a, 7, 9, 10, 11, 20, 
22, 24, 26, 28, 30, 36, 40, 42 
und 44 keine Ein- und Ausfahrts-
möglichkeit.
Hoff:
In Hoff sind die Straßen "Ruher-
weg" (von HsNr. 32 - 48) und 
"Am Bitzentor" sowie die Verbin-
dungstraße nach Rottland bis zur 
Einmündung nach Haan gesperrt. 
Durch diese Sperrung ist die Stra-
ße "Am Bitzenweiher" ebenfalls 
nicht erreichbar. Es bestehen Ein- 
und Ausfahrtsmöglichkeiten von 
Ruh über die Straße "Ruher Weg" 
bis HsNr. 32 und von Rossenbach 
über die Straße "Heppenberg".
Puhl:
Durch die Sperrung der Verbindungs-
straßen von Puhl nach Happach, von 
Puhl zur L38/Hahn und die Ortsdurch-
fahrt gibt es keine Ein- und Ausfahrts-
möglichkeit (Vollsperrung).
Hinweis: Milchspediteure, Pflege-
dienste und Taxiunternehmen wur-
den separat von den Rathäusern 
informiert.
Es würde uns freuen, wenn Sie für 
die verkehrslenkenden Maßnahmen 
im Zusammenhang mit der Veran-
staltung Verständnis haben. Wir be-
danken uns dafür. Vielleicht nehmen 
Sie ja selbst aktiv am Autofreien 
Sonntag teil.
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Marion Willmanns

Am 2. September werden von Frau 
Marion Willmanns (Coach für Stim-
me, Gesundheit und Dipl. Trauma - 
Fachberaterin), Anzeichen für eine 
Depression und einer Angststörung 
aufgezeigt und warum es so wichtig 
ist, diese frühzeitig zu erkennen.

Dieser Vortrag beleuchtet nach-
vollziehbar das Leid hinter diesen 
psychischen Belastungen und zeigt 
leicht verständlich auf, an welchen 
Stellen wertvolle Unterstützung 
möglich ist. Auch wird sichtbar, 
welche Bedeutung traumatische 
Erlebnisse im Zusammenhang mit 
Angststörungen haben.

Alle Interessierte sind herzlich ein-
geladen sich zu informieren, neue 
Perspektiven kennenzulernen und 
aktiv etwas für die Gesundheit und 
andere zu tun.

Datum: Mittwoch, 2. September
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Homburgisches 
Gymnasium Nümbrecht
Um Anmeldung wird gebeten unter 
s.scharf@dostal-partner.de oder 
klaudia.altwicker@nuembrecht.de

Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576 813

Terminabsprachen sind jederzeit 
möglich!

Montag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Offener Treff
Dienstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Offener Treff
16:00 Uhr - 20:00 Klettern (alle 14 
Tage zur geraden Kalenderwoche)

Mittwoch:
15:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Offener Treff
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Kochen im 
Juze für Kinder und Jugendliche ab 

Streetwork 
Nümbrecht

Programm  
Jugendzentrum  
Nümbrecht

8 Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €. 
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21:00 Uhr 
Offener Treff
Donnerstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Offener Treff

Freitag: 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Offener Treff
20:00 Uhr - 23:00 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20:00 
Uhr - 21:00 Uhr und ab 16 Jahren 

von 21:00 Uhr - 23:00 Uhr in der 
alten Sporthalle am Schulzentrum 
Nümbrecht.
Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung oder 
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhalten 
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht 
und unter www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

Umgang mit Depressionen und Angststörung  
im Familienkreis
Wenn die Balance verloren geht

Gemeinde Nümbrecht
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Öffnungszeiten des Rathauses  
 

Allgemeine Öffnungszeiten: Bürgerbüro u. Touristinfo: 
Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr  Mo u. Mi 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12.00 Uhr  Di u. Do 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
   Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Sozialamt: Mittwochs geschlossen Zusätzlich öffnet die Touristinfo in  
SGB XII  den Monaten April bis Oktober auch  
Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr an den Wochenenden: 
   Samstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Asyl:  Sonntag 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Do  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr   
   Standesamt: 
Wohngeld:  Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  Mo u. Do 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Do 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
 

Notfallrufnummern  
außerhalb der Öffnungszeiten 

 
Ordnungsamt 02261 65028  
 über die Leitstelle des OBK  
 
Notfall Strom  02293 9113-44  Störung Breitband  02293 9113-66 
 
Notfall Gas 02293 9113-77  Störung Wärme  02293 9113-33 
 
Notfall Wasser 02293 9113-22 Kitzrettung e.V. 0170 5828286 

Gemeindeentwicklungsaus-
schuss
Montag, 21.09.2026, 17.00 Uhr im 
Ratssaal
Bauausschuss
Dienstag, 22.09.2026, 17.15 Uhr 
im Ratssaal
Planungsausschuss
Mittwoch, 23.09.2026, 17.15 Uhr 
im Ratssaal
Familienausschuss
Donnerstag, 24.09.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 29.09.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal

Sitzungstermine
Rechnungsprüfungsausschuss
Mittwoch, 30.09.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Rat
Donnerstag, 01.10.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Jede Einwohnerin und jeder 
Einwohner hat die Möglich-
keit, im Rat sowie im Haupt- 
und Finanzausschuss bis zu fünf 
Einwohnerfragen je Sitzung zu 
stellen. 
Diese sind mindestens 7 Tage 
vor der jeweiligen Sitzung 
schriftlich beim Bürgermeister 
einzureichen.

Die Bürgersprechstunde ermöglicht 
Ihnen eine Gesprächszeit mit dem 
Bürgermeister ohne vorherige An-
meldung.
Diese finden wie folgt statt:
Dienstag, 15.09.2026	

17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 17.11.2026 	

17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Home-
page der Gemeinde Nümbrecht zu 
finden. (www.nuembrecht.de).

Sprechstunde des  
Bürgermeisters

Der nächste Termin ist am
Dienstag, 15.09.2026 im Rat-
haus (Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ih-
nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung (Tel.: 
02293/302-101 - Sekretariat) jeder-
zeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr 
Thomas Hellbusch
Bürgermeister
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Seitens der Gemeinde Nümbrecht 
werden Deckensanierungsmaßnah-
men an folgenden sechs Gemeinde-
straßen und einem Wirtschaftsweg 
unter Vollsperrung ausgeführt. 

Straßendeckensanierungen der Gemeinde Nümbrecht
Die Baumaßnahmen wer-
den voraussichtlich ab dem 
03.08.2026 beginnen.
Gemeindestraße Kurtenbach - 
Friedenthal, Teilstück 2 

Baustel len-
bedingt kann 
es zu Behin-
derungen im 
Straßenver-
kehr kom-
men.

Das Bauamt 
dankt für Ihr 
Verständnis. 

Gemeindestraße Hömel - Haan, Teilstück 3

Gemeindestraße Altennümbrecht - L 320 

Gemeindestraße Buch - Geringhauser Mühle

Gemeindestraße Malzhagen - Büschhof

Gemeindestraße Schlossstraße - Spreitgen

Wirtschaftsweg Drinsahl - Niederbröl
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In diesem Jahr findet wieder ein Kurs 
für pflegende Angehörige oder Ih-
nen nahestehende Personen statt. 
Beginn ist der 17. August. Der Kurs 
ist kostenlos und es können 15 Per-
sonen teilnehmen.
In der Zeit vom 17.08. - 21.09.2026 
finden 7 Schulungen statt, zumeist 
montags von 17:00 - 18.30 Uhr, in 
denen Angehörige und ehrenamt-
liche Pflegepersonen notwendige 
Kenntnisse, richtige Handgriffe so-

Es kommt immer wieder zu Be-
schwerden von Bürgern, dass Geh-
weg- und Fahrbahnränder nicht 
ordnungsgemäß freigeschnitten 
werden. Es ragen Äste von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen stellen-
weise verkehrsbehindernd in den 
Geh- und Fahrbereich hinein und 
behindern oder gefährden Verkehrs-
teilnehmer.
Jeder Eigentümer eines Grundstückes 
muss überprüfen, ob die Verkehrs-

Pflegekurs in Nümbrecht startet im August
wie Sicherheit im Umgang mit der 
pflegebedürftigen Person erlangen. 
Sie erhalten nützliches Basiswissen, 
um den Pflegealltag besser zu be-
wältigen und die eigene Gesundheit 
zu schützen.
Der Pflegekurs beinhaltet folgende 
Themenfelder:
•	 Finanzierung der Pflege
•	 Hilfe zur Körperpflege
•	 Mobilisierung, Lagerung und 

Transfer

•	 Bewältigung von Belastungs-
faktoren

•	 Vereinbarkeit Beruf und Pflege 
•	 Grundlagen des Betreuungs-

rechts und Vorsorgevollmacht 
Im Anschluss erhalten Sie ein Zerti-
fikat über die Teilnahme.
Die Schulungen werden durch-
geführt von den Nümbrechter 
Pflegediensten Walter, Sterntaler, 
Diakoniestation Nümbrecht, von der 
Alzheimergesellschaft im Bergischen 

Land e.V. sowie von der Senioren- 
und Pflegeberatung der Gemeinde 
Nümbrecht in Kooperation mit der 
AOK Rheinland/Hamburg.

Anmeldungen sind möglich bis 
zum 10.08.2026 bei der Senio-
ren- und Pflegeberatung der 
Gemeinde Nümbrecht, Petra 
Hein, Hauptstr. 16, 51588 Nümb-
recht, Tel.02293/302-152 oder per 
E-Mail: petra.hein@nuembrecht.de.

Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Hecken

sicherheit der öffentlichen Verkehrs-
flächen entlang des Grundstückes 
gewährleistet ist. Gegebenenfalls 
müssen Büsche und Bäume so zu-
rückgeschnitten werden, dass für die 
Nutzer der Straßen und Gehwege 
(Fußgänger und Autofahrer) keine 
Gefahr oder Behinderung besteht. 
Bitte beachten Sie hierbei fol-
gende Regelungen:
•	 Über den Fahrbahnen ist ein 

Bereich von 4,50 m Höhe und 

über den Gehwegen von 2,50 
m Höhe freizuhalten (Lichtraum-
profil), damit Fahrzeuge bzw. 
Fußgänger und Fahrradfahrer 
die öffentlichen Straßen und 
Gehwege entsprechend ihrer 
Bestimmung nutzen können. 

•	 Die Büsche und Bäume in der 
Nähe von Straßenlaternen sind 
so zu schneiden, dass der Licht-
austritt gewährleistet ist und 
keine Schäden an den Beleuch-

tungskörpern (z. B. bei Sturm) 
entstehen können. 

•	 Eigentümer von Eckgrundstü-
cken haben ihre Bepflanzungen 
an Straßenkreuzungen und Ein-
mündungen so zurück zuschnei-
den, dass in diesem Bereich die 
Sicht nicht versperrt wird und 
somit ein Sichtdreieck für Auto-
fahrer vorhanden ist. 

•	 Hecken entlang von Gehwegen 
und Fahrradwegen sind so zu-
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Auf Anregung des Bundestags-
abgeordneten und Ratsmitglie-
des der Gemeinde Nümbrecht, 
Herrn Jan Köstering, wurde die 
Wanderausstellung in Nümbrecht 
installiert. Bürgermeister Thomas 
Hellbusch durfte diese am 14. 
Juli 2026 eröffnen, zu der sowohl 
Ratsmitglieder, Bürgerinnen und 
Bürger sowie eine Schulklasse 
des Berufskollegs Dieringhausen 
gekommen waren. Die Wander-
ausstellung war insgesamt eine 
Woche lang im Foyer des Rathau-
ses zu sehen. Sie informiert über 
die Aufgaben des Parlaments und 
dient dazu den Dialog der Abge-

rück zuschneiden, dass die ge-
samte Breite dieser Wege von 
den Fußgängern und Fahrrad-
fahrern genutzt werden kann. 
Bitte sorgen Sie dafür, dass 

Pflanzen die in Gehwege und 
Straßen hineinragen, zurückge-
schnitten und störende Äste und 
Ranken entfernt werden.

•	 Um radikale Rückschnitte zu 

vermeiden, müssen Hecken 
deshalb regelmäßig geschnitten 
werden.

•	 Sorgen Sie dafür, dass Verkehrs-
zeichen einschließlich Straßen-

namensschilder frei einzusehen 
sind.

Für Rückfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/innen des Ordnungs-
amtes gerne zur Verfügung.

Wanderausstellung des Deutschen Bundestages im Rat-
haus der Gemeinde Nümbrecht

Ende: Aus dem Rathaus

ordneten zu den Bürgerinnen und 
Bürgern zu fördern. Genau dieser 
Dialog ist es, so Bürgermeister 
Hellbusch, der einen „wichtigen 
Bestandteil einer lebendigen De-
mokratie ausmacht". 

Die Ausstellung, die jährlich an bis 
zu 150 Orten im gesamten Bundes-
gebiet gezeigt wird, hat bewusst 
einen überparteilichen Charakter 
und soll insbesondere auch Schulen, 
Gruppen und Vereine ansprechen. 

Die Schülergruppe des Berufskol-
legs Dieringhausen nutzte die Aus-
stellung, um sich aktiv über die Zu-
sammensetzung und die Aufgaben 
des Bundestages im Rahmen eines 
Ausflugs zu informieren.
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Die Gemeinde Nümbrecht als Straßenbaulastträger beabsichtigt, den im 
nachfolgend abgedruckten Lageplan gekennzeichneten öffentlichen Fahr-
weg einzuziehen. Damit wird dieser Weg die Eigenschaft einer öffentlichen 
Straße verlieren.
Der Weg wurde im Umlegungsverfahren Niederbierenbach als öffentlicher 
Fahrweg (Gemeindestraße) gewidmet und steht damit grundsätzlich dem 
öffentlichen Verkehr zur Verfügung.
Begründung:
Gemäß § 7 Abs. 2 Satz 1 des Straßen- und Wegegesetzes NRW soll eine 
öffentliche Straße durch die Straßenbaubehörde eingezogen werden, wenn 
sie keine Verkehrsbedeutung mehr hat.
Der Weg wird nur von den unmittelbar angrenzenden Grundstückseigen-
tümern genutzt und hat seine Verkehrsbedeutung als öffentlicher Fahrweg 
für die Allgemeinheit verloren.
Gemäß § 7 Abs. 4 Straßen- und Wegegesetz NRW (STRWG NRW) ist die 
Absicht der Einziehung mindestens 3 Monate vor der Allgemeinverfügung 
ortsüblich öffentlich bekannt zu machen, um Gelegenheit zu Einwendungen 
zu geben. 
Der Plan, aus dem die Lage der einzuziehenden Fläche ersichtlich ist, ist 
dieser Bekanntmachung angefügt.
Einwendungen können

vom 31.07.2026 bis zum 31.10.2026
schriftlich an den Bürgermeister der Gemeinde Nümbrecht, Hauptstraße 16, 
51588 Nümbrecht oder zur Niederschrift im Rathaus, vorgebracht werden.
Ein Lageplan, aus dem die einzuziehenden Bereiche ersichtlich sind, kann 
während der Dienststunden
Montag - Donnerstag	 8:30 Uhr - 12:30 Uhr & 13:30 - bis 16:00 

Uhr
Freitags	 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
im Rathaus der Gemeinde Nümbrecht, Hauptstraße 16, 51588 Nümbrecht, 
Zimmer 318 eingesehen werden.
Nümbrecht, 22.07.2026
Der Bürgermeister
Gez. Thomas Hellbusch

Bekanntmachung der beabsichtigten Einziehung eines 
öffentlichen Fahrweges in Nümbrecht-Winterborn, Ver-
einshausweg
Gemarkung Nümbrecht, Flur 80, Flurstück 33

Die Parzelle ist im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens Marienberghau-
sen als öffentlicher Wirtschaftsweg gewidmet worden. Die im beigefügten 
Lageplan gekennzeichnete Wegeparzelle in der Ortslage Auf der Hütte/
Krahmer Siefen soll eingezogen und anschließend veräußert werden.
Daher ist beabsichtigt die Wegefläche gemäß § 7 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV NW S. 666/
SGV NW 2023) in der zurzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 58 Abs. 4 
Flurbereinigungsgesetz vom 14.07.1953 (BGBl.I 1953 S. 591) anzuwenden 

Bekanntmachung über die beabsichtigte Einziehung 
eines öffentlichen Wirtschaftsweges in Nümbrecht-
Überdorf
Gemarkung Marienberghausen, Flur 4, T.a. Flurstück 26

und durch Satzung einzuziehen. 
Die Absicht der Einziehung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, um 
Gelegenheit für Einwendungen zu geben. Einwendungen können

vom 31.07.2026 bis zum 28.08.2026
schriftlich an den Bürgermeister der Gemeinde Nümbrecht, Hauptstraße 16, 
51588 Nümbrecht oder zur Niederschrift im Rathaus, vorgebracht werden.
Ein Lageplan, aus dem der einzuziehende Bereich ersichtlich ist, kann wäh-
rend der Dienststunden
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Der vorstehende Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Außenbereichssatzung gem. § 35 Abs. 6 BauGB für die Ortslage Straße ist 
durch Ratsbeschluss am 16.07.2026 ordnungsgemäß zustande gekommen.
Ich bestätige hiermit gem. § 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverordnung 
vom 26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung, dass der 
Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass beim 
Verfahren die Bestimmungen des § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungs-
verordnung beachtet worden sind.
Die vorgenannte Satzung, die Abgrenzungskarte und die Begründung hierzu 
werden ab dem Tag ihrer Veröffentlichung im Rathaus Nümbrecht, Haupt-
straße 16, Zimmer 317, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
bereitgehalten. Die Satzungsunterlagen können zusätzlich im Internet unter:
https://www.nuembrecht.de/leben-in-nuembrecht/planen-bauen-wohnen/
aussenbereichssatzung/
eingesehen werden.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Hinweise:
1.	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Bauge-

setzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

2.	 Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden:

Montag - Donnerstag	 8:30 Uhr - 12:30 Uhr & 13:30 - bis 16:00 
Uhr 

Freitags	 8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Nümbrecht, Hauptstraße 16, 51588 Nümbrecht, 
Zimmer 318 eingesehen werden.
Nümbrecht, 22.07.2026
Gemeinde Nümbrecht
Der Bürgermeister
Thomas Hellbusch

Gemeinde Nümbrecht - 
Bekanntmachung
Satzung gem. § 35 Abs. 6 Baugesetzbuch 
(BauGB) für die Ortslage Straße

Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 16.07.2026 den 
Satzungsbeschluss für eine Satzung nach § 35 Abs. 6 BauGB (sog. Außen-
bereichssatzung) für die Ortslage Straße gefasst. Der Geltungsbereich der 
Satzung ist dem nachfolgend abgedruckten Kartenauszug zu entnehmen.

>>
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1.)	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und 

3.)	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

	 unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

3.	 Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW nach Ablauf 
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn,
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder
d)	 der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Die Außenbereichssatzung gem. § 35 Abs. 6 BauGB für die Ortslage Straße, 
Ort und Zeit der Auslegung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und 
der Gemeindeordnung erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die vorstehende Satzung gem. § 10 Abs. 
3 BauGB rechtskräftig.
Nümbrecht, den 22.07.2026
Der Bürgermeister
gez.
Thomas Hellbusch

Ende: Amtliche Bekanntmachungen

Warum so wenig? Weil die Fahrer 
und Fahrerinnen ihren Dienst ehren-
amtlich ausüben. Ein Service von 
Bürger*innen für Bürger*innen.
Näheres finden Sie hier http://www.
bürgerbus-nümbrecht.de, oder rufen 
Sie uns an. Tel.-Nr. finden Sie auf den 
Fahrplänen der BürgerBus-Haltestel-
len.

Bürgerbus aktuell
Der Bürgerbus fährt Sie zum Hauptort für 
nur 2 Euro

Bürgerbus Nümbrecht. Foto: 
Karl-Josef Will

Der Eine-Welt-Laden macht eine 
Sommerpause vom 21. Juli bis zum 
22. August, unsere Kundinnen und 
Kunden werden aber trotzdem "fair-
sorgt". Jeweils am Mittwochvormit-
tag ist der Laden von 9:30 bis 12:30 
Uhr regulär geöffnet.
Wenn Sie also Kaffee, Tee, Honig 
oder sonst etwas aus unserem Le-
bensmittelsortiment brauchen, ist 
dafür jeden Mittwochvormittag 

Öffnungszeiten des Eine-
Welt-Ladens im Sommer
Jeden Mittwochvormittag ist geöffnet

So kann Urlaub aussehen mit einer Hängematte aus dem Welt-
laden.

Gelegenheit. Oder falls Sie für den 
Sommer im heimischen Garten oder 
irgendwo in der Ferne noch klassi-
sche Sommerartikel wie Hängemat-
te, Picknickdecke oder kühlende Fä-
cher brauchen? Kein Problem - im 
Eine-Welt-Laden finden Sie das alles.
Allen Kundinnen und Freunden des 
Eine-Welt-Ladens wünschen wir eine 
erholsame Sommerzeit.
Ihr Weltladen-Team
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… lesen und mehr! 

 

Öffnungszeiten 

Montag   11:00 - 15:00 Uhr 

Dienstag   10:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch  10:00 - 17:00 Uhr 

Donnerstag  12:00 – 18:00 Uhr 

www.buecherei-fuer-nuembrecht.de 
Mateh-Yehuda-Straße 5  
51588 Nümbrecht 
Eingang Parkplatz Schulzentrum 
 

Am vergangenen Samstag führte die 
Jugendfeuerwehr Nümbrecht bei bes-
tem Sommerwetter ihre traditionelle 
Sommerabschlussübung vor den be-
vorstehenden Sommerferien durch. Zu 
dieser besonderen Übung waren neben 
den Kindern und Jugendlichen auch 
deren Eltern sowie die Führungskräfte 
der Feuerwehr Nümbrecht eingeladen.
Als Übungsszenario wurde ein aus-

Jugendfeuerwehr Nümbrecht verabschiedet sich mit 
erfolgreicher Sommerabschlussübung in die Ferien

gedehnter Flächenbrand im Indus-
triegebiet Elsenroth angenommen. 
Mit großem Engagement gingen die 
Nachwuchsfeuerwehrkräfte die Ein-
satzlage an und bekämpften den 
angenommenen Brand zeitweise mit 
bis zu 15 C-Rohren gleichzeitig. Dabei 
konnten die jungen Feuerwehrangehö-
rigen eindrucksvoll zeigen, was sie im 
vergangenen Jahr gelernt haben und 
wie gut die Zusammenarbeit innerhalb 
der Jugendfeuerwehr funktioniert.
Zum erfolgreichen Abschluss der 
Übung stand der Spaß im Vorder-
grund: Bei den hochsommerlichen 

Temperaturen durfte eine ausgiebige 
Wasserschlacht natürlich nicht fehlen. 
Dabei blieben nicht nur die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr, sondern auch 
die aktiven Einsatzkräfte und Betreuer 
nicht trocken und sorgten gemeinsam 
für eine willkommene Abkühlung.
Im Anschluss fand die Verleihung 
der Jugendflamme Stufe 1 statt. Die 
erfolgreich abgelegte Auszeichnung 
würdigt die erlernten feuerwehrtech-
nischen Kenntnisse und Fähigkeiten 
der Jugendlichen und ist ein erster 
Meilenstein in ihrer feuerwehrtechni-
schen Ausbildung.

Den gelungenen Vormittag ließ die 
Jugendfeuerwehr gemeinsam mit den 
Familien, Betreuern und den Führungs-
kräften der Feuerwehr bei einem Grill-
buffet in geselliger Runde ausklingen.
Der Leiter der Feuerwehr Nümbrecht, 
Michael Schlößer, bedankte sich bei 
den Betreuerinnen und Betreuern der 
Jugendfeuerwehr, insbesondere bei den 
stellvertretenden Gemeinde-Jugend-
wartinnen Anna Best und Annemarie 
Holländer, für die hervorragende Or-
ganisation der Sommerabschlussübung 
sowie für ihr großes Engagement und 
die erfolgreiche Arbeit in der Nach-
wuchsarbeit. Er betonte, dass eine gut 
ausgebildete und motivierte Jugend-
feuerwehr die Grundlage für eine leis-
tungsfähige Feuerwehr von morgen ist. 
Mit der Sommerabschlussübung ver-
abschiedet sich die Jugendfeuerwehr 
Nümbrecht nun in die Sommerferien. 
Nach der Ferienpause freuen sich alle 
Beteiligten darauf, die Übungsdienste 
mit neuer Motivation wieder aufzu-
nehmen.

Fotos: Feuerwehr Nümbrecht
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Musik ließ den Schlosshof beben
Kasalla und Wasserfuhr begeisterten beim Open Air auf Schloss Homburg

Ballonglühen auf dem Platz vor dem Roten Haus

Kasalla in Action

Die Fans drängten sich vor der Bühne.

Drei Tage lang verwandelte sich der 
untere Burghof von Schloss Hom-
burg wieder in eine Bühne unter 
freiem Himmel: Beim "Schloss Hom-
burg Open Air" reichten sich Jazz, 
kölsche Hymnen und klassische 
Klänge die Hand. Felix Ammann, 
Kulturdezernent des Oberbergi-
schen Kreises, der das Wochenende 
organisiert hatte, zeigte sich zufrie-
den über das vielseitige Programm, 
das erneut Live-Musik in besonde-
rem Ambiente nach Nümbrecht ge-
bracht hatte.
Los ging es am Donnerstag mit den 
Gebrüdern Wasserfuhr, die zusam-
men mit der Vorband "Big Stuff" 
für jazzige Stimmung sorgten. Der 
eigentliche Höhepunkt folgte am 
Freitag, als die Kölner Band "Ka-
salla" den Burghof zum Kochen 
brachte. Etwa 800 Besucher tanzten 
und sangen in lauer Sommernacht. 
Nümbrechts Bürgermeister Thomas 
Hellbusch scherzte im Gespräch mit 
Landrat Klaus Grootens, das gute 
Wetter sei kein Zufall gewesen - 
schließlich habe man dem Kreis 
extra den Termin des eigenen Lich-
terfestwochenendes überlassen.
Bandsänger Bastian Campmann 
nutzte die Bühne vor dem Song 
"Dausend Levve" für einen Rück-
blick: Seit 15 Jahren gebe es Ka-
salla nun schon, "Kristallhochzeit" 
nannte er das Jubiläum. Nicht 
immer sei die gemeinsame Zeit 
harmonisch verlaufen, nach dem 
einen oder anderen gegenseitigen 

Kopfwaschen habe man aber stets 
wieder zusammengefunden. Sein 
Ziel: "Wir schaffen auch noch die 
Goldene Hochzeit."
Für ein optisches Highlight soll-
te eigentlich der Ballonsportclub 
Reichshof sorgen, dessen GWN-
Ballon über dem Konzert schweben 
sollte. Ermöglicht wurde die Aktion 
von den Gemeindewerken Nümb-
recht, die außerdem den Shuttle-
Service zum Schloss finanzierten. 
Geschäftsführerin Karina Tuttlies 
erklärte den Hintergrund: Man wol-
le Nümbrecht etwas zurückgeben 

und den Menschen einen schönen 
Abend bereiten.
Während Titel wie "Rudeldiere" 
und "Pommes un Champagner" 
über den Hof schallten, bereite-
te das Wetter Ballonpilot Thomas 
Lepperhoff jedoch Kopfzerbrechen. 
Die Wetterdaten zeigten einen so-
genannten Low-Level-Jet mit kräf-
tigem Wind bereits knapp über dem 
Boden. 
Wie riskant die Lage tatsächlich 
war, zeigte ein zuvor gestarteter 
Gas-Ballon: Erst stieg er gemächlich 
Richtung Kurpark, dann beschleu-

nigte er dicht über den Baumkro-
nen schlagartig und trieb Richtung 
Flughafen Köln-Bonn ab. Lepperhoff 
erläuterte die Ursache: Am Boden 
liege ein Kaltluftsee, über den die 
wärmere Luft wie auf Schmierseife 
hinwegrutsche.
Starten durfte der GWN-Ballon des-
halb an diesem Abend nicht. Trotz-
dem wurde er zum Blickfang: Fest 
vertäut beim Labyrinth vor dem ro-
ten Haus, leuchtete er im Rhythmus 
der Musik vor der Kulisse aus Schloss 
und tiefblauem Abendhimmel.
(mk)
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Wie Quartierskonzepte die Versorgung im Alltag  
stärken können
Pflege findet in Deutschland über-
wiegend im privaten Umfeld statt. 
Nach aktuellen Zahlen des Statisti-
schen Bundesamtes und des Bun-
desministeriums für Gesundheit 
gelten rund 5,2 Millionen Men-
schen als pflegebedürftig; mehr als 
vier von fünf werden zu Hause ver-
sorgt, häufig durch Angehörige. Da-
mit tragen Familien einen zentralen 
Teil der Versorgung - oft neben Be-
ruf, Kinderbetreuung und eigenen 
Verpflichtungen. Die wachsende 
Zahl pflegebedürftiger Menschen 
trifft auf eine alternde Gesellschaft, 
in der zugleich weniger Angehörige 
verfügbar sind. Entlastung im Alltag 
wird damit zu einer gesellschaftli-
chen Aufgabe. 
An dieser Stelle können ehrenamt-
liche Quartierskonzepte abhilfe 
schaffen. Der Begriff Quartier be-
zeichnet das unmittelbare Wohn-
umfeld einer Person oder einer 
Gemeinschaft. In der Pflege be-
deutet „Quartier" nicht nur der 
Wohnort, sondern ein Netzwerk 
aus sozialen Kontakten, lokalen 
Angeboten und niedrigschwelligen 
Unterstützungsangeboten. Ziele 
quartiersbezogener Pflege- und 
Unterstützungsstrukturen sind, dass 
Menschen so lange wie möglich in 
ihrer vertrauten Umgebung bleiben 
können, Alltagsbelastungen redu-
ziert werden und soziale Isolation 
vermieden wird.

Ein elementarer Baustein sind 
Nachbarschaftsnetzwerke: Orga-
nisierte Gruppen von Menschen 
im Quartier, die Unterstützung im 
Alltag anbieten. Diese Hilfe be-
schränkt sich bewusst nicht auf 
medizinische Pflegeleistungen, 
sondern umfasst praktische Auf-
gaben wie Begleitung bei Spazier-
gängen, Einkaufsdienste, Fahrten 
zu Terminen oder das gemeinsame 
Gespräch. Solche Angebote wer-
den oft von Freiwilligenagenturen, 
Wohlfahrtsverbänden, Kirchenge-
meinden oder lokalen Initiativen 
koordiniert und durch kommunale 
Stellen begleitet.
Besuchsdienste sind ein weiteres 
wichtiges Element im Quartier: 
Ehrenamtliche helfen dabei, Kon-
takte zu halten und Alltagswege 
zu erleichtern. 
Sozialwissenschaftliche Untersu-
chungen legen nahe, dass regel-
mäßige Besuche das Gefühl von 
Einsamkeit und soziale Isolation 
reduzieren, die Lebensqualität im 
Quartier steigern und damit indi-
rekt auch die Belastung für pfle-
gende Angehörige verringern. 
Dabei geht es ausdrücklich nicht 
um medizinische Aufgaben, son-
dern um soziale Begleitung und 
praktische Unterstützung.
Zusätzlich entstehen im Quartier 
verstärkt Mehrgenerationenprojek-
te und Nachbarschaftszentren, in 

denen Menschen unterschiedlichen 
Alters gemeinsam aktiv sind. Die-
se Projekte fördern den Austausch 
zwischen Jung und Alt und schaf-
fen niedrigschwellige Treffpunkte, 
die soziale Teilhabe ermöglichen. 
Das Zusammenwirken unterschied-
lichster Akteurinnen und Akteure 
- von Ehrenamt über ambulante 
Dienste bis zu kommunalen Ko-
ordinatoren - trägt dazu bei, dass 
im Quartier Hilfen dort ankommen, 
wo sie gebraucht werden und nicht 
nur dort, wo etablierte Angebote 
bereits bestehen.

Quartiersbezogene Ansätze gehen 
über traditionelle Nachbarschafts-
hilfe hinaus, weil sie formelle und 
informelle Unterstützung miteinan-
der verknüpfen. Sie ergänzen das 
klassische Versorgungssystem, in-
dem sie soziale Kontakte, praktische 
Hilfen im Alltag und niedrigschwel-
lige Treffen zur Verfügung stellen. 
Diese Strukturen sind kein Ersatz 
für professionelle Pflege, entlasten 
aber Familien und können dazu bei-
tragen, dass Menschen länger im 
eigenen zuhause bleiben können, 
ohne überfordert zu sein.
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Spiel, Spaß und Edward Elgar auf Schloss Homburg
GWN-Spielenachmittag und Jugendsinfonieorchester Bonn begeisterten Groß und Klein

Der Große Preis der GWN vor dem Spielangebot im Schatten

Die Gäste suchten sich ein Plätzchen im Schatten.

Das Jugendsinfonieorchester Bonn mit Dirigentin Kerith Müller

Sommerliche Hitze hin oder her - vor 
dem roten Haus auf Schloss Hom-
burg gab es am vorletzten Samstag 
für die Kinder kein Halten mehr. Statt 
ins Freibad zog es sie zum kostenlo-
sen Spielenachmittag der Gemeinde-
werke Nümbrecht (GWN), der kaum 
einen jungen Burgbesucher kaltließ. 
Hüpfschiff, eine Modellauto-Renn-
strecke mit dem Großen Preis der 
GWN, Riesenseifenblasen und das 
Labyrinth sorgten dafür, dass Eltern 
alle Hände voll zu tun hatten, ihren 
Nachwuchs überhaupt wieder ein-
zufangen.
Parallel dazu wurde der untere Burg-
hof erneut zur Konzertbühne: Das Ju-
gendsinfonieorchester Bonn gastierte 
trotz drückender Hitze vor rund 120 
Gästen. Viele von ihnen verzichteten 
dabei bewusst auf die Stuhlreihen 

vor der Bühne und suchten sich statt-
dessen schattige Plätze am Torbogen 
oder unter dem dichten Grün auf der 
Burgmauer.
Bürgermeister Thomas Hellbusch griff 
in seiner Begrüßung launig ein gängi-
ges Vorurteil auf: Museen gälten bei 
Kindern oft als langweilig. In Nümb-
recht sei das anders, widersprach er 
- schließlich zeige das Schloss derzeit 
eine Playmobil-Ausstellung, und vor 
dem roten Haus warte ein bunter 
Mix aus Ringewerfen, Entenangeln, 
Heißem Draht, Jonglieren, Diabolo, 
Hula Hoop und Seilspringen sowie 
Kinderschminken und Tattoos, alles 
kostenlos. GWN-Geschäftsführerin 
Karina Tuttlies zeigte sich sichtlich 
angetan vom Trubel: "Wir freuen uns 
besonders, dass wir hier am Schloss 
dabei sein dürfen."

Durch das gut einstündige Konzert-
programm führte Kulturamtsleiter 
Steffen Müller mit hörbarer Freude 
am launigen Schlagabtausch mit Di-
rigentin Kerith Müller. Vor Schuberts 
"Unvollendeter" fragte er sie etwa, 
wie sie die jungen Musikerinnen 
und Musiker im Griff behalte - ihre 
Antwort kam prompt: "Mit dem Takt-
stock - und meistens wissen sie dann, 
was ich meine." Es folgte ein Horn-
konzert von Mozart, bei dem Solistin 
Delphine Labadie am Waldhorn für 
Gänsehaut sorgte, bevor das Orches-
ter mit Edward Elgars Marsch Nr. 1 
aus "Pomp and Circumstance" noch 
einmal alle Register zog.
Der letzte Ton war kaum verklungen, 
da zog es die kleinen Zuhörer schon 
wieder auf den spieleparcours - vorbei 
an den Riesenseifenblasen, was ihnen 
allerdings niemand verübelte. (mk)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Wohnung im Sommer kühl halten: 
Die besten Alltagstipps
Wenn die Temperaturen klettern, 
wird die eigene Wohnung schnell 
zur Schwitzkammer. Klimaanlagen 
sind teuer, energiehungrig und nicht 
überall erlaubt. Mit ein paar einfachen 
Routinen lässt sich die Raumtempe-
ratur aber spürbar senken, ohne dass 
ein Handwerker anrücken muss. Diese 
Tipps helfen, hitzige Tage entspannter 
zu überstehen.
Richtig lüften: Die frühen Stun-
den nutzen
Der wichtigste Punkt zuerst: Lüften zur 
richtigen Zeit. Tagsüber bleiben Fenster 
bei großer Hitze besser geschlossen, 
weil sonst nur warme Luft herein-
strömt. Wirklich effektiv ist Querlüften 
am frühen Morgen und in der Nacht, 
wenn die Außenluft deutlich kühler ist 
als die Raumluft. Wer mehrere Fens-
ter gleichzeitig öffnet, sorgt für einen 
kräftigen Luftaustausch in wenigen 
Minuten. Danach gilt: Fenster zu, Hitze 
draußen lassen.
Verschattung: Außen wirkt bes-
ser als innen
Sonnenstrahlen, die durch das Fens-
terglas dringen, heizen Wände, Böden 
und Möbel auf. Diese Wärme bleibt 
lange im Raum gespeichert. Des-
halb hilft Verschattung von außen am 
besten, etwa durch Rollläden, Außen-
jalousien oder Markisen. Wer keine 
baulichen Möglichkeiten hat, kann 
auf helle Innenrollos, dichte Vorhänge 
oder spezielle Hitzeschutzfolien für die 
Fensterscheibe ausweichen. Wichtig 
ist, die Verschattung früh am Morgen 
zu schließen, bevor die Sonne direkt 
auf die Fenster fällt.
Hitzequellen im Alltag reduzieren
Viele Geräte heizen die Wohnung un-
bemerkt mit auf. Backofen, Wäsche-
trockner, Geschirrspüler und auch 
Computer geben Wärme ab. An heißen 
Tagen lohnt es sich, energiehungrige 
Geräte abends laufen zu lassen oder 

ganz darauf zu verzichten. Wäsche 
trocknet auf dem Balkon oder am of-
fenen Fenster ohnehin schneller. Selbst 
Standby-Geräte addieren sich zu einer 
spürbaren Wärmequelle, ein Blick auf 
die Steckdosenleiste lohnt sich.
Textilien und Pflanzen als kühle 
Helfer
Schwere Teppiche und dicke Decken 
speichern viel Wärme. Im Sommer bie-
tet sich der Wechsel zu leichter Bett-
wäsche aus Baumwolle, Leinen oder 
Seide an. Helle Farben reflektieren 
das Licht zusätzlich. Auch Zimmer-
pflanzen tragen zu einem angeneh-
meren Raumklima bei, weil sie über die 
Blätter Feuchtigkeit abgeben. Auf dem 
Balkon oder vor dem Fenster sorgen 
größere Kübelpflanzen außerdem für 
natürlichen Schatten und kühlen die 
Luft rund um das Haus spürbar ab.
Ventilatoren clever einsetzen
Ein Ventilator senkt nicht die Raum-
temperatur, lässt die Luft auf der 
Haut aber kühler erscheinen. Wer 
eine flache Schale mit Wasser oder 
Eiswürfeln davorstellt, verstärkt die-
sen Effekt durch Verdunstungskälte. 
Deckenventilatoren sind besonders 

effizient, weil sie die Luft im gesam-
ten Raum gleichmäßig in Bewegung 
halten. Wichtig: Ventilatoren wirken 

nur dort, wo sich tatsächlich jemand 
aufhält, das spart unnötigen Strom-
verbrauch.
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Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenbarung 21,5)/(Die 
Jahreslosung 2026)
Nümbrecht
Frauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 4. August
Gemeindebibelstunde / Vitami-
ne für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
Männergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Seniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 5. August
Bierenbachtal
Gebetskreis
Freitag 19 Uhr / 14. August
Drinsahl
Frauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 13. August
Ernst-Christoffel-Haus
Bibelstunde
Freitag 10:30 Uhr / 7. August
Harscheid
Abend der Stille
Freitag 18 Uhr
Frauenkreis Oase
Dienstag 20 Uhr / 11. August

Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Herz und Honig
(für Frauen ab ca. 25 Jahre)
Mittwoch 19:30 Uhr / 5. August
Huppichteroth
Bibelstunde
Donnerstag 19 Uhr / 30. Juli
Winterborn
Gebetstreff
Freitag 19 Uhr / 7. August
Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort 
können Sie auch den Gottesdienst 
live im Internet miterleben. Gehen 
Sie dafür über die Internet-Seite der 
Kirchengemeinde: ev-kirche-nuem-
brecht.de
Nümbrecht 10:15 Uhr
2. August Köhler
9. August Völzke
16. August Köhler / A.i.G. / Paul-Ge-
rhard-GoDi
Winterborn 10:15 Uhr
2. August Ebener
9. August Ebener
16. August Ebener
Bierenbachtal 9 Uhr
9. August Ebener

Harscheid 10:15 Uhr
2. August Scheuermann
9. August Kliesch
Berkenroth 9 Uhr
16. August 10:15 Uhr Kliesch
Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, 
Tel. 02293 - 6772 Fax 2980, 
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donnerstag 
9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8, Win-
terb., Tel. 3771, michael.ebener@
ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., Spreitger 
Weg 26, Tel. 815340, matthias.koeh-
ler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Jakob-
Engels-Str. 10, Tel. 0151/14 98 05 47, 
andreas.scheuermann@ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. Erwachse-
nenarbeit, Büro 2340, 
juergen.wubs@ekir.de
Anne Petermann, Frauen / Seelsorge, 
Büro 7165, anne.petermann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, Tel. 938 
687, Ulrike Schuster 01 51 / 29 57 

50 61, E-Mail: schmiede@
cvjm-nuembrecht.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter Tel. 
903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht, 
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam Kohl-
mann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bieren-
bachtal, Wiehler Str. 52; Leitung: Sabine 
Mortsiefer-Meyer, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-Fried-
richs-Str. 2, Tel. 8156477, Pflegedienst-
leitung: Silke Gelhausen, E-Mail: 
nuembrecht@diakonie-vor-ort.de
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy 
0175-9177462
Schuldnerberatung Diakon. Werk, 
einmal monatl. in Nümbrecht, Tel. 
02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel. 0800-1110111, 
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids + Teens 
Montag-Samstag 13 bis 19 Uhr, Tel. 
0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-
pen des CVJM finden Sie im Internet 
unter: www.cvjm-nuembrecht.de.

Samstag, 1. August
keine Vorabendmesse
Sonntag, 2. August - 18. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Mittwoch, 5. August
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarr- 
kirche
Freitag, 7. August - Herz-Jesu-
Freitag
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe mit sakramenta-
lem Segen in der Pfarrkirche, anschl. 
Beichtgelegenheit
Samstag, 8. August
keine Vorabendmesse
Sonntag, 9. August - 19. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
12 Uhr - Tauffeier für Felix Jakobs

Filialkirche St. Mariä Königin 
- Marienberghausen der kath. 
Kirchengemeinde St. Mariä 
Himmelfahrt Marienfeld

Mittwoch, 12. August
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 14. August
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe anlässlich Patro-
ziniums mit Kräuterweihe und Kirch-
weihfest in der Pfarrkirche
Samstag, 15. August - Mariä 
Aufnahme in den Himmel
keine Vorabendmesse
Sonntag, 16. August - 20. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerheiligs-
ten jeden Freitag um 18:30 Uhr in 
der Pfarrkirche!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Ma-
rienfeld: Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Anzeige

KI und Du. Copyright LVR-Zen-
trum für Medien und Bildung. 
Foto A. Stiens

Familientag ArbeitsTräume. 
Copyright LVR-Industriemu-
seum

Kollege Computer und du
Familientag im Zukunftslabor „Arbeits[T]räume" 

Am Sonntag, 16. August 2026 
von 11 bis 18 Uhr steht der große 
Familientag im LVR-Industriemu-
seum Engelskirchen ganz im 

Zeichen der Wechselausstellung Ar-
beits[T]räume und beschäftigt sich 
mit der Arbeitswelt von morgen. 
Schon heute sind Computer in viel-
en Berufen das wichtigste Arbeits-
gerät. Mit den derzeitigen Entwick-
lungen im Bereich der „künstlichen 
Intelligenz" könnten Computer in 
Zukunft vielleicht noch ganz andere 
Aufgaben übernehmen. 
An mehreren Stationen haben 
Kinder wie Erwachsene die Gele-
genheit, sich spielerisch mit Com-
putern zu beschäftigen und den 
„Kollegen" ein bisschen besser 
kennenlernen. Was ist ein Algo-
rithmus? Wie codiert man Daten? 
Wie funktioniert Verschlüsselung? 
Und wie bekomme ich ein Gefühl 
für „künstliche Intelligenz"? 
Dabei wird keineswegs die gan-
ze Zeit auf Bildschirme gestarrt. 
Stattdessen sind die Stationen 

so gestaltet, dass grundsätzliche 
Funktionsweisen von Computern 
mit Händen, Füßen und Köpf-
chen erfahren werden können. 
Als besonderes Highlight können 
Besuchende gemeinsam mit der 
Zukunftsschmiede Hückeswagen 
kleine Roboter steuern und ihnen 
Aufgaben stellen. 
Eintritt: Erwachsene 6 €, Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahren frei 
Sonntag, 16. August 2026, 11 bis 
18 Uhr 
Information: 02234 9921-555 
www.industriemuseum.lvr.de 
Gewinnspiel 
Sie möchten einen tollen Fami-
lientag im Kraftwerk Ermen & En-
gels erleben? Mit uns können Sie 
am 16. August den Tag im LVR-In-
dustriemuseum in Engelskirchen 
verbringen. Und das ganz umsonst. 
Wir verlosen 4 x 2 Karten für den 

Thementag Rund um den Kolle-
gen Computer. Hierfür brauchen 
Sie nur eine Mail an service@ra-
utenberg.media mit dem Betreff 
Verlosung LVR-Industriemuseum 
Engelskirchen schicken. Bitte ge-
ben Sie Ihre Kontaktdaten in der 
Mail an. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.
Annahmeschluss ist der 13. Au-
gust 2026. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Ein Testament oder ein Vermächtnis zugunsten der Hospiz- und Trauerarbeit in Wiehl und Oberberg  
sind Möglichkeiten, die individuelle Begleitung und Betreuung schwerkranker und sterbender Menschen 
langfristig finanziell zu sichern. Wenn auch Sie sich über Ihr eigenes Leben hinaus engagieren wollen, 
lassen wir Ihnen gerne unsere Testamentsbroschüre zukommen. Wir informieren Sie gerne.  
Ihren persönlichen Ansprechpartner erreichen Sie unter 0 22 62 - 30 56 108.

Ein starker Wille kann Berge versetzen. 
Der letzte ganz besonders.

Anzeige Ein starker Wille_0424.indd   1 22.04.2024   11:44:25
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Kreisjugendamt schulte angehende Jugendleiter
Die Arbeit von ehrenamtlich tätigen Jugendleiterinnen und Jugendleitern ist sehr vielfältig

Alle 24 Teilnehmenden der diesjährigen Jugendleiterschulung ha-
ben den sechstägigen Lehrgang erfolgreich absolviert. Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Ob Planung 
eigener Gruppenstunden, Organi-
sieren und Leiten einer Ferienfrei-
zeit oder aber Unterstützung der 
offenen Arbeit in Jugendzentren.
Um sich im Bereich der Kinder- 
und Jugendarbeit sicher bewegen 
zu können, braucht es ein Funda-
ment an Wissen aus verschiedenen 
Fachbereichen. Neben organisa-
torischen Aspekten gehören dazu 
auch Grundkenntnisse im Bereich 
der Pädagogik, des Kinderschutzes, 
der Rechts- und Versicherungsfra-
gen u.v.m.
Um genau dieses Wissen zu ver-
mitteln, bietet das Kreisjugendamt 
regelmäßig Schulungen für ehren-
amtlich Mitarbeitende an. Diese 
Schulung ist die Voraussetzung zum 
Erwerb der sog. Jugendleiter-Card 
(kurz: Juleica).
Die Juleica ist der bundesweit ein-
heitliche Ausweis für ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
der Jugendarbeit. Sie dient zur Le-
gitimation und als Qualifikations-
nachweis der Inhaberinnen und 
Inhaber. Die Juleica soll darüber 
hinaus auch die gesellschaftliche 
Anerkennung für das ehrenamtliche 
Engagement zum Ausdruck bringen.
Die diesjährige Schulung fand an 
zwei Wochenenden in der Jugend-
herberge Wipperfürth statt. Die Teil-

nehmenden haben unter ähnlichen 
Bedingungen einer Ferienfreizeit, 
inklusive Übernachtung in Mehr-
bettzimmern, die Veranstaltung 
an zwei Wochenenden erfolgreich 
absolviert.
Vertreten waren angehende Ju-
gendleiterinnen und Jugendleiter 
aus den Bereichen offene, verband-
liche und kirchliche Kinder- und Ju-
gendarbeit, Jugendfeuerwehr sowie 
kultureller Jugendarbeit.
Die Schulung wurde von Helen Kös-
tering, Jörg Brück und Regina Bor-
chert vom Kreisjugendamt geleitet. 
Ergänzt wurde das Ausbildungspro-
gramm durch externe Referierende 
aus den Bereichen Kinderschutz, 
Erlebnispädagogik und Inklusion.
"Wir freuen uns, dass unsere 
Schulung im vorgegebenen Rah-
men so eine gute Resonanz fand. 
Die Teilnehmenden sind mit Herz 
bei der Sache. Das ist wunderbar 
zu sehen", berichtet Kreisjugend-
pflegerin Helen Köstering. "Für eine 
gut funktionierende Kinder- und Ju-
gendarbeit im Oberbergischen Kreis 
ist das Engagement der ehrenamt-
lich Mitarbeitenden unverzichtbar."

Weitere Informationen zur Jugend-
leiterschulung des Kreisjugendam-
tes und zur Juleica erhalten Sie auf 
www.obk.de/juleica.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 14. August 2026
Annahmeschluss ist am:
06.08.2026 um 10 Uhr

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Muckelig warm?

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Nein, ganz Europa leidet unter einer 
historischen Hitzewelle mit extremer 
Trockenheit, Waldbrandgefahr und 
vor allem Gesundheits- und Lebens-
gefahr für vulnerable Menschen wie 
vorerkrankte Personen, ältere Men-
schen (insbesondere Alleinlebende), 
Schwangere, Säuglinge und Kinder 
sowie im Freien Arbeitende. In die-
sem Jahr belief sich bereits die Zahl 
der hitzebedingten Sterbefälle in 
Deutschland auf ca. 5120.
Das trifft auch immer mehr die Fit-
ten, denn das Baumaterial unseres 
Körpers und die Kühlmechanismen 
sind für diese Hitze nicht geeignet. 
Das alles war absehbar, die ent-
sprechenden Prognosen der Klima-
forscher wurden seit über 50 Jahren 
in der Tendenz erfüllt und die Haupt-
ursachen sind bekannt. Wir müssen 
also von einer weiteren Erhitzung in 
den kommenden Jahren ausgehen.
In Nümbrecht wird seit 2012 an 
einem Klimaschutzkonzept gearbei-
tet, natürlich auch an Maßnahmen 

zum Hitzeschutz unter engagierter 
Mitwirkung der Grünen.
Auf Weisung des Landes hat die 
Gemeindeverwaltung 2023 ein 
"kommunales Kurzkonzept zur Kli-
mawandelanpassung" erstellt mit 
einer Analyse des Hitzebelastungs-
risikos auf dem Gemeindegebiet 
und einem Maßnahmenkatalog. 
Das Kurzkonzept muss noch weiter 
ausgebaut werden. Dieses Konzept 
von Engelskirchen ist längst fertig 
und vorbildlich. Im Bereich von Wär-
meplanung und Energiegewinnung 
wurde in Nümbrecht einiges erreicht, 
der Hitzeschutz kommt aber viel zu 
kurz. Dem wird auf dem Land, im 
Gegensatz zur Stadt, keine Priori-
tät eingeräumt. Sicher sind Städte 
aufgrund der enormen Oberflächen-
versiegelung stärker betroffen als 
unsere Gegend mit viel Grünflächen 
und Wald. Der Baumbestand wurde 
aber in den vergangenen Jahren 
durch Trockenheit und Hitze stark 
reduziert und die Versiegelung in 

den Wohngebieten trägt spürbar zur 
Hitzebelastung der dort Wohnenden 
bei. Die Wiederaufforstungshilfe der 
Gemeinde ist nützlich, aber die Kühl-
leistung eines großen Laubbaumes 
kann in Jahrzehnten nicht durch ein 
neu gepflanztes Bäumchen ersetzt 
werden. Nur gut, dass sich viele 
Bürger*innen gegen Baumfällungen 
engagieren und sich mit Versiege-
lungen zurückhalten. Folgerichtig 
sind in aktuellen Bebauungsplänen 
Stein-, Kies-, Splitt- und Schotter-
gärten unzulässig. Selbstverständ-
lich setzen wir Grüne uns weiter für 
Klimaschutz in Nümbrecht ein.
Zum Schluss was Schönes: Krimi-
abend am Grünen Tisch, Donners-
tag, 06.08.2026, 19:00 Uhr, "Je 
tiefer der Wald" mit Krimiautor 
Daniel Kohlhaas im Haus der 
Kunst. Eintritt frei.
Quellen zu diesem Artikel auf unse-
rer Website https://www.gruene-nu-
embrecht.de/aktuelles/

Gabriela Will
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/not-
dienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-" und 
„Spätdienst" geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 
bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis 
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116 
117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 

Freitag, 31. Juli 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Samstag, 1. August 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Sonntag, 2. August 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Montag, 3. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Dienstag, 4. August 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Mittwoch, 5. August 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Donnerstag, 6. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Freitag, 7. August 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Samstag, 8. August 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Sonntag, 9. August 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Montag, 10. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Dienstag, 11. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 920170
Mittwoch, 12. August
	 Linden-Apotheke OHG
	 Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294 900401
Donnerstag, 13. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296 1200
Freitag, 14. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 
	 02293 909120
Samstag, 15. August 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Sonntag, 16. August 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst in Gummers-
bach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
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